
 
Entlassen aus:          
Förderschule  

 
Berufsvorbereitungsjahr 
- Metalltechnik 
- Bautechnik 

 
Erwerb Hauptschulabschluss 
möglich bei Teilnahme an 
Fördergruppe: Deutsch, 
Englisch, Mathematik  
Durchschnittsnote: 3,0 

 
 
 
 

 
 
 
Einjährige 
Berufsfachschule 

ohne Anrechnung  Berufsausbildung  
Beginn: 1. Ausbildungsjahr 

Nach erfolgreich abgeschlossener 
Berufsausbildung: Erwerb Sekundarab-
schluss I – Realschulabschluss; anschl. 
Besuch der Fachoberschule Klasse 12 
möglich – Erwerb  Fachhochschulreife 

 
Hauptschule 
Abgang nach 8. Klasse ohne 
Abschluss 

 
 
 

 
Berufsvorbereitungsjahr 
- Metalltechnik 
- Bautechnik 

mit Anrechnung  Berufsausbildung  
Beginn: 2. Ausbildungsjahr 

Bestehen mit mind. 
3,0 

 Klasse II der Berufsfachschule 
Wirtschaft 

Erwerb (Erweiterter) Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss 

Hauptschule 
Abgang nach 9. Klasse ohne 
Abschluss oder schwacher 
Hauptschulabschluss (Notendurch-
schnitt schlechter als 3,5 in 
Mathematik, Englisch und Deutsch 

 
 
 
 

 
Berufseinstiegsklasse 
mit den Schwerpunkten 
- Metalltechnik 
- Bautechnik 
 

 
 
Erwerb Hauptschulabschluss 
möglich, ggf. Verbesserung 
eines schlechten 
Hauptschulabschlusses 

 
 
 
 

 
 
 
Einjährige 
Berufsfachschule  

ohne Anrechnung  Berufsausbildung  
Beginn: 1. Ausbildungsjahr 

Nach erfolgreich abgeschlossener Berufs-
ausbildung: Erwerb Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss; anschl. Besuch der 
Fachoberschule Klasse 12 möglich – Erwerb  
Fachhochschulreife 

mit Anrechnung  Berufsausbildung 
Beginn: 2. Ausbildungsjahr 

Bestehen mit mind. 
3,0 

 Klasse II der Berufsfachschule 
Wirtschaft 

Erwerb (Erweiterter) Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss 

 
 
 
 
 
Hauptschule/Realschule 
mit mindestens 
Hauptschulabschluss 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einjährige Berufsfachschulen  
Metalltechnik mit den Schwerpunkten 
- Industriemechanik + Feinwerktechnik 
- Konstruktions- + Metallbautechnik 
- Anlagentechnik für Heizung, Klima, Sanitär 
Fahrzeugtechnik 
Elektrotechnik 
Bautechnik mit den Schwerpunkten 
- Hochbau 
- Ausbau 
Holztechnik 
Wirtschaft mit den Schwerpunkten 
- Handel 
- Bürokommunikation/Büro 

 
 
Ohne Anrechnung 
 

 
 

 
Berufsausbildung  
Beginn: 1. Ausbildungsjahr 

 
 

 
 
Nach erfolgreich abgeschlossener Berufsausbildung:  
Erwerb Sekundarabschluss I – Realschulabschluss; 
anschl. Besuch der Fachoberschule Klasse 12 möglich –  
Erwerb der Fachhochschulreife 

 
 
Mit Anrechnung 
 

 
 

 
Berufsausbildung 
Beginn: 2. Ausbildungsjahr 

 
 

 
 
Bestehen mit  
mind. 3,0 

 
 
 

 
 
Klasse II der 
Berufsfachschule  
(z. Zt. nur Wirtschaft) 

Erwerb des 
(Erweiterten) 
Sekundarab-
schlusses I – 
Realschulabschluss 
möglich. 

 
 
 

Bei Erwerb des Erweiterten Sekundarabschlusses I – Realschulabschluss: 
Besuch Fachgymnasium – Jahrgang 11 möglich 

 
Möglichkeit zum Besuch der Fachoberschule – Klasse 11 

Berufsausbildung  
Beginn: 1. Ausbildungsjahr 

Nach erfolgreich abgeschlos-
sener Berufsausbildung: 
Erwerb Sekundarabschluss I 
– Realschulabschluss 

 
 
 

 
Möglichkeit zum Besuch der 
Fachoberschule – Klasse 12 

 
 

 
Beginn eines Studiums an einer Fachhochschule  
(fachgebundenes Hochschulstudium) 

Hauptschule/Realschule mit 
mind. Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einjährige Berufsfachschule Wirtschaft  
mit den Schwerpunkten 
- Industriekaufmann/ -frau 
- IT-Dienstleistungen 
- Handel 
- Bürokommunikation/Büro 

Erwerb Erweiterter 
Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss möglich 

 
 

Berufliches 
Gymnasium–  
Jahrgang 11 

Erwerb der 
Allgemeinen 
Hochschulreife 

 
 

 
Beginn eines Studiums in beliebiger Fachrichtung 
(Universität oder Fachhochschule) 

Berufsausbildung  
Beginn: 1. Ausbildungsjahr 

Berufsschulabschluss   Fachoberschule –  
Klasse 12 

Erwerb der Fachhoch-
schulreife (FH) 

 
 

 
 
 
 
Beginn eines Studiums an einer Fachhochschule  
(fachgebundenes Hochschulstudium) 

Fachoberschule – Klasse 11 Versetzung  Fachoberschule –  
Klasse 12 

Berufsqualifizierende Berufsfachschulen 
Zweijährige Berufsfachschulen 
- Informationstechnische/r Assistent/in  
- Kaufmännische/r. Assistent/in für   
Wirtschaftsinformatik 

Abschluss: Staatl. Geprüfte/r 
Informationstech. bzw. Kaufm. 
Assistent/in für  … „  
Bei Teilnahme am Zusatzan-
gebot: Erwerb schulischer Teil 
der Fachhochschulreife 

 
 
 

Halbjähriges 
Praktikum 

 
Zuerkennung der 
Fachhochschulreife 

 
 
 Zweijährige 

einschlägige 
Berufsausbildung 

Hauptschule/Realschule mit 
erweitertem Sekundarabschluss I – 
Realschulabschluss 

 
 
 

Berufliches Gymnasium – Jahrgang 11 
- Wirtschaft 
- Technik 
- Gesundheit und Soziales  

 
Frühestens nach Jahrgang 12 
- Erwerb des schulischen 
Teils der Fachhochschulreife 

 
 
 
 

Erwerb der Fachhochschulreife durch den 
Nachweis best. Leistungen in zwei aufeinander 
folgenden Schulhalbjahren in der Qualifikations-
phase und eines mind. einjährigen Praktikums 
bzw. einer erfolgreich abgeschlossenen 
Berufsausbildung 

 
 
 

 
 
Beginn eines Studiums an einer Fachhochschule 
(fachgebundenes Hochschulstudium) 

Gymnasium 
Aus Klasse 9 mit Versetzung in 
Klasse 10 

 
 
 
 

Berufliches Gymnasium – Jahrgang 11 
- Wirtschaft 
- Technik 
- Gesundheit und Soziales 

 
 
Erwerb der Allgemeinen 
Hochschulreife 

 
 
 

 
 
Beginn eines Studiums in beliebiger 
Fachrichtung 
(Universität oder Fachhochschulreife) 

  

Gymnasium 
Aus Klasse 10 mit Versetzung in 
Jahrgang 11 

Berufliches Gymnasium – Jahrgang 11 
- Wirtschaft 
- Technik 
- Gesundheit und Soziales 

Gymnasium Berufsausbildung  
Beginn: 1. Ausbildungsjahr, nach Absprache mit Betrieb ggf. 2. Ausbildungsjahr 
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